
SCHWAIG.Günter Schweiger, langjähri-
ger Festredner beim „Grenzland-Stark-
bierfest“ in Schwaig, kehrt als Festred-
ner zurück. Das ist das Ergebnis eines
Gesprächs zwischen den Organisato-
ren des Festes und Schweiger vor we-
nigen Tagen. Mit der Zusage Schwei-
gers endet eine seit längerem vor allem
„hinter den Kulissen“ geführte Diskus-
sion.

Begonnen hatte die vor einigen Jah-
ren mit der Ankündigung Schweigers,
sich eine „Auszeit“ nehmen zu wollen.
Seine vielfältigen Verpflichtungen,
unter anderem als Stadtrat in Neustadt
und im Bundesinnungsverband des
Zweiradmechaniker-Handwerks, er-
klärte der Unternehmer seinerzeit,
hätten einen Grad erreicht, der den
Schritt unumgänglich machte. In die
Rolle des Festredners schlüpfte an-
schließend Erwin Rabl.

Starke Sprüche und starkes Bier

Das „Grenzland-Starkbierfest“ steckte
im Wandel. Seit die Veranstaltungen
1997, damals noch unter der Organisa-
tion des Theaterabteilungsleiters
Christian Hauber vom Katholischen
Burschenverein, erstmals stattgefun-
den hatten, hatten sie sich einer von
Jahr zu Jahr wachsenden Beliebtheit
erfreut. Starke Sprüche, starkes Bier

und ein regelmäßig drei Stunden und
länger dauerndes Programm verwöhn-
ten das Publikum. Auch die politische
Prominenz ließ sich gerne bei den Auf-
führungen, die einst im Gasthaus
„Großer Wirt“ und später im Dörfli-
chen Kulturzentrum blicken und der-
blecken.

An Themen aus dem lokalen Ge-
schehen mangelte es den Machern

nicht. Und an Ideen für ihre Inszenie-
rungen auch nicht. So durfte im Jahr
2002 die Kommunalwahl als Thema
nicht fehlen. Bei der Festrede klagte
Günter Schweiger: „Koan Gigl mehr,
koan Bauer mehr und in Minsta koan
Müller, koan Bäcker und a koan Kli-
mek mehr… wia sollt’s weita geh‘?“ Es
folgte das Lied: „Schönwar die Zeit“.

2005 entführte die Dorfbühne ihre

Gäste ins Römische Reich, wo so man-
cher Kommunalpolitiker sein Unwe-
sen unter dem Motto „panem et cir-
censis“ trieb. „Ein großer Wurf gelang
der Dorfbühne 2007“, erinnert Hans
Bauer, früherer 2. Bürgermeister von
Neustadt. „Die Dorfbühne zog wieder
alle Register ihres Könnens und Gün-
ter Schweiger rechnete schonungslos
mit der lokalen Politprominenz ab.
Höhepunkt war das Starkbier-Spiel
‚Politische Märchenwelten‘.“ Wie im-
mer waren auch dieses Mal alle Vor-
stellungen ausverkauft. Zuletzt hatte
das Starkbierfest von seinem einstigen
Renommee eingebüßt. Die Konkur-
renz in Neustadt, organisiert von den
„Ochsentreibern“, hatte bewiesen, was
einmitreißendes Programm ist.

Rückkehr begrüßt

Die Zusage Schweigers, er werde wie-
der die Starkbierrede halten, wurde in
Schwaig mit Erleichterung aufgenom-
men. „Wir freuen uns“, sagte Karl
Friedl, Vorsitzender der Schwoagara
Dorfbühne. Die Rückkehr Schweigers
sei von allenMitgliedern begrüßt wor-
den, betonte Friedl.

Das Gespräch, bei dem die Überein-
kunft erzielt wurde, soll sehr frucht-
bar gewesen sein. Es seien sofort viele
Ideen für das Starkbierfest geboren
worden. Der Vorsitzende der Dorfbüh-
ne ist überzeugt, dass mit Schweiger
als Redner eine deutliche Qualitäts-
steigerung erreicht werde. Auch auf
ein Motto für die Starkbierspiele, die
ihre Premiere am Freitag, 1. März, im
Dörflichen Kulturzentrum haben sol-
len, konnteman sich einigen. Das The-
ma lautet „Baustelle“. Möglichkeiten,
dieses Themamit Inhalt zu füllen, gibt
es genug.

Schweiger derblecktwieder die Promis
KULTURDer langjährige Fest-
redner des „Grenzland-Stark-
bierfestes“ tritt wieder an.
Thema der beliebten Veran-
staltungwerden heuer die
Baustellen in Neustadt sein.
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VON JOCHEN DANNENBERG, MZ

Günter Schweiger trat zuletzt im Jahr 2009 als Festredner in Schwaig an. In
diesem Jahr wird er wieder mit von der Partie sein. Foto: Dannenberg
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BURSCHENVEREIN AM ANFANG

➤ Nachdem eine ganze Theatergenera-
tion demBurschenverein Schwaig ent-
wachsen war und der Versuch, als eigen-
ständige Abteilung im Burschenverein
Theater zu spielen, scheiterte, wurde im
August 2000 die Schwoagara Dorfbüh-

ne aus der Taufe gehoben.
➤ Nach der Verselbstständigung ver-
legte der Verein seine Aktivitäten auf
traditions- und brauchtumserhaltende
Veranstaltungen sowie seit 1997 das
„Grenzland-Starkbierfest“.

Neue Ministranten in St. Sixtus
MÜNCHSMÜNSTER. In den Dienst der Kirche wurden
in der Pfarrkirche St. Sixtus inMünchsmünster zwei
neue Ministrantinnen und vier neue Ministranten

aufgenommen. Darüber freuten sich insbesondere
Pfarrer Joseph Villanthanathu, Brigitte Steil und Evi
Kraus. Sie stellten die neuen Ministranten Johannes

Artmeier, Titzian Dichtl, David Dichtl, Philipp Eich-
schmied, Victoria Kasteneder und Hanna Artmeier
vor. Foto: Gröger

SCHWAIG. Die Mitglieder der Freiwilli-
gen Feuerwehr Schwaig haben ihre
Termine für die nächsten Wochen
festgelegt. Bereits an diesemMittwoch
nimmt die Feuerwehr um 14.15 Uhr
am Bürgerhaus Aufstellung, um von
ihrem Mitglied Ludwig Schweiger am
Grabe Abschied zu nehmen.

Bei der Jahreshauptversammlung,
die am Sonntag stattgefunden hat,
wurde unter anderem festgelegt, dass
die Feuerwehr am Samstag mit einer
großen Abordnung am Feuerwehrball
des Patenvereins Münchsmünster teil-

nehmen wird. Treffpunkt hierzu ist
um 19 Uhr bei Vorstand Kiermeyer.
Ebenso ist die Vorstandschaft bemüht,
wieder zahlreiche Steigerer und Tän-
zer für die Christbaumversteigerung
und den Ball am 19. Januar um 19.30
Uhr im Gasthaus „Großer Wirt“ zu ge-
winnen. Neben drei großen Preisen bei
der Tombola warten auf die Besucher
der Christbaumversteigerung und des
Balls interessante Artikel. Daneben
wird die Schuberl-Band für die Unter-
haltung sorgen. Die Veranstaltung ist
eintrittsfrei. „Damit soll gerade auch
Jugendlichen die Möglichkeit gegeben
werden, mal kurz oder auch mal län-
ger vorbei zu kommen“, teilt Erwin
Rabl für die Freiwillige Feuerwehr
Schwaigmit.

FürBallwird gerüstet
VEREINSLEBENDie Feuerwehr
Schwaig hat in nächster Zeit
viel vor.
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NEUSTADT UND UMGEBUNG

NEUSTADT

Stadtbücherei:Heute, 14 bis 19 Uhr
Bürgerbüro:Heute, 9 bis 11.30 Uhr
VHS-Büro:Wieder geöffnet.
Jugendtreff: Heute, 14 bis 20 Uhr
Hallenbad: Heute, 16 bis 20 Uhr Öf-
fentlichkeit, 19.45 bis 20.45 Uhr VHS.
TSV, Frauengymnastik: 20 Uhr,
TSV- Halle.
Sudetendeutsche Landsmann-
schaft:Mittwoch, 14 Uhr, Zusam-
menkunft im Rathauscafé.
Evang. Termine: Heute, 16 Uhr, offe-
nes singenmit H.Wachsmuth imGe-
meindezentrum IRENE.
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VOLKSHOCHSCHULE

Musikgarten, ab heute, (10x) Sebas-
tianstraße 6, 85126Münchsmünster.
Bodyform Frauen und Männer, ab
heute, 9 Uhr, (10x) Alte Feuerwache.
English A1, ab heute, 9.30 Uhr, (10x)
Goethestr. 2, Seminarraum 3.
Kids Fitness, ab heute, 16 Uhr, (10x) ,
Alte Feuerwache Gymnastikraum.
Zumba, ab heute, 16.30, (10x), Goet-
hestr. 2, Fitness.
XCO Shape Workout, ab heute, 17
Uhr, (10x) Goethestr. 2
Gestalten mit Word, ab heute, 17
Uhr, (2x) Mittelschule
Zumba, ab heute, 17.30 Uhr, (10x)
Goethestr. 2, Fitness.
Bodyform Frauen und Männer, ab
heute, 18 Uhr, (10x) Alte Feuerwache.
Englisch Anfänger, ab heute, 18
Uhr, (10x) Goethestr. 2, Seminarr. 4.
Yoga für Anfänger, ab heute, 18.15
Uhr, (10x) Goethestr. 2, Entspan-
nung.
Mundharmonika, ab heute, 19 Uhr,
(4x) Bürgerbüro großer Raum.
Deutsch Anfänger, ab heute, 19.30
Uhr, (10x) Goethestr. 2, Seminarr. 4.
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BAD GÖGGING

Tourist-Information: Heute, 19.30
Uhr Vortragmit Vorführungen „Sanf-
teWirbelsäulen- und Gelenktherapie
nach Dorn und Preuß“ im Kurhaus.
Referent: Kurt Peller. Kosten: 2,50
Euro/mit Kurkarte frei.
TSV: Heute, 18.30 bis 19.30 Uhr, Rü-
ckenfit Gymnastik, 19.30 Uhr Damen-
gymnastik 50+, TSV-Turnhalle.
Krieger- und Kameradenverein:
Teilnahme amBauernjahrtag. Auf-
stellung am Samstag, 9.30 Uhr, am
Rathaus. Festgottesdienst um 10 Uhr.
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AUS DEN ORTSTEILEN

Frauenbund Mühlhausen: Samstag,
Beteiligung amBauernjahrtag in
Neustadt. Aufstellung für Kirchenzug
um 9.30 Uhr am Rathaus (mit Fahne
und Schal).
Schützenverein Mühlhausen:Heu-
te, 19.30 Uhr, Damenschießen. Sonn-
tag, 18 Uhr, Infoabend im Vereins-
heim für alle Teilnehmer am Schüt-
zenausflug nach Amsterdam.
Pfarrei St. Vitus Mühlhausen:Mitt-
woch, 14 Uhr, Seniorennachmittag
mit historischen Bildern Gasthaus
Krämmel.
SV-Schwaig, Gymanstikabteilung:
Heute, 19 Uhr, Jahresversammlung
mit Neuwahlen im Sportheim. Die
Übungsstunden beginnen ab Diens-
tag, 15. Januar, übliche Zeiten.
Musicus Hienheim: Chorprobe 16.
Januar, 17.30 Uhr, im Pfarrheim.
SVH Hienheim - Swingin Wheels
„Mix“: Heute, 17 Uhr, Training.
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ANDERE ORTE

Senioren-Club Industriepark
Münchsmünster: Heute, 18 Uhr,Mo-
natsversammlungmit Info zur PKDW
imGasthof Amtmann, Neustadt.
Mittwoch, 16. Januar, 10 Uhr, Treff
Café Regner in Bad Gögging, Heili-
genstätter Str. 5.
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KURZ NOTIERT

Frauen haben viel vor
HIENHEIM/ARRESTING.AmMittwoch
findet um 14Uhr das erste Treffen der
Stick- und Strickrunde des KDFB im
Pfarrheim statt.Weiter:Mittwoch, 16.
Januar, Frauenfrühstückmit „Literari-
schemKaffeeklatsch“; Samstag, 9.
März, Theaterfahrt zur „Dreigroschen-
oper“ nach Abensberg. Anmeldungen
beiMartha Schmitzer, Tel. 85 37, und
Kathi Kiermeier, Tel. 12 67.
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Seniorennachmittag
NEUSTADT.AmDonnerstag startet um
14Uhr imRathaus-Café das Senioren-
programmder Stadt Neustadt. Auftakt
ist ein unterhaltsamerNachmittag
„Mit altenMelodien in das Neue Jahr
2013“. Eintritt frei.

Stricken und Häkeln
BAD GÖGGING.Der Frauenbund Bad
Gögging lädt amMittwoch um 19.30
Uhr zu einem Info-Abend im Jugend-
raummitMathilde Geretshauser alle
Interessierten, Könner undAnfänger
ein, um gemeinsam zu stricken
und/oder zu häkeln. Auch für Nicht-
mitglieder. Freitag, 20 Uhr, „Spottreif“
mit Helmut Achtner imHotel zur Son-
ne.
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Dias aus alten Zeiten
MÜHLHAUSEN.Die Pfarrei St. Vitus
Mühlhausen veranstaltet an diesem
Mittwoch um 14Uhr imGasthaus
Krämmel einen Seniorennachmittag.
Gezeigt werdenDias aus dem Leben
der Pfarrgemeinde aus alten Zeiten.
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FASCHINGSKALENDER

AUS DEN ORTSTEILEN

Samstag, 19. Januar: 19 Uhr, Pförringer
Feuerwehrball im Jugendheimmit der Band „Coco
Nut´s“, Faschingsgesellschaft Cooldancers TSV
Pförring, Marchinger Showgirls & Boys. Einlass: 19
Uhr. Eintritt: 7 Euro.
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BAD GÖGGING

Samstag, 28. Januar: Faschingsball der FFW Bad
Gögging und des TSV Bad Gögging ab 20 Uhr im
Sportheim des TSV Bad Gögging.
Faschingsballthema Karibische - Nacht, es spielen
die FIFTY - Fingers. Auftritt von den Marchinger
Show Girls & Boys sowie von den Bad Gögginger
Las Chicas.
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